
D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : I N  D E N  F E R I E N  M I T  K L E I N E N  G R U P P E N  R E C H N E N !

H A U P T T E I L  2 :

S TA N G E N - PA S S E N
U N D  S C H I E S S E N

O R G A N I S AT I O N

� Den Grundaufbau aus Hauptteil 1 beibehalten

� Die Treffflächen in den Toren entfernen

� 1 Torhüter bestimmen und im Tor postieren

� Alle übrigen Spieler an den hinteren Eckhütchen

verteilen

� Die Spieler am rechten Hütchen haben Bälle

A B L A U F

� Die ersten Spieler von beiden Hütchen starten

gleichzeitig und passen sich im Zickzack vor,

 zwischen und hinter dem Stangenparcours insge-

samt 4-mal zu.

� Der Passempfänger des letzten Passes nimmt in

Richtung Tor an und mit und schließt aus dem

Feld ab.

� Der jeweils andere Spieler läuft zum Tor durch, 

um gegebenenfalls Abpraller im Nachschuss ver -

werten zu können.

� Anschließend die Positionen im Uhrzeigersinn

wechseln.

VA R I AT I O N E N

� Nur einen Doppelpass durch die beiden Stangen-

tore spielen.

� Beim Passen durch die Stangen mit maximal 

2 Kontakten agieren.

� Im Direktspiel durch die Stangen passen.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Die Abstände der Slalomstangen je nach

 Leistungsstärke der Spieler vergrößern oder 

verkleinern.

� Zur Schulung der Beidfüßigkeit darauf achten,

dass sich die Spieler jeweils mit dem stangen -

fernen, äußeren Fuß zupassen.

� Nach einer Weile zudem von der jeweils anderen

Seite starten, damit auch der Torabschluss mit

dem jeweils anderen Fuß erfolgt.

� Beim Passen durch die Stangen agieren die Spieler

zusammen. Darauf achten, dass sie daher nur so

hart zupassen, dass der jeweilige Partner die

 Zuspiele auch kontrollieren kann.

� Einen Wettbewerb durchführen: Jeder Treffer

 ergibt 1 Punkt. Welcher Spieler gewinnt die

 meisten Punkte?
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